Es gibt keine Nachbarn mehr. 


Sie sind alle an Corona gestorben. 

Die Strassen lagen und liegen voller Leichen. Täglich tausende, haben Sie es gesehen??? 
Aus dem Museum in Strasbourg wurde ein alter Pestwagen wiederbelebt, 

um die Leichen zu entsorgen. 

Ärzte wollten die Leichen obduzieren, um den wahren Todesgrund festzustellen. 

Das wurde nicht erlaubt. 

So wurden einige Leichen nach Hamburg transportiert zu Prof. Püschel. 

Fazit: 99% der Leichen waren nicht an Corona verstorben. 


23.06.2021 


Es gibt zahllose Beweise, dass wir durch die Coronapanik 
verarscht werden. 

Das wird so lange geschehen, so lange es genug Naive gibt, 
die es der Elite glauben und sich brav unterordnen. 


Bereits vor Tagen wurden in 22 US-amerikanischen Staaten alle Coronamaßnah- 
men aufgehoben. 

Andere Staaten folgen, 

nur Deutschland und Österreich versuchen den Lockdown zu verschärfen und zu ver- 
längern. 


Bauern, nehmt die Sıchel, nehmt die Sense, Arbeiter, nehmt den Spaten, 
Fernfahrer blockiert den Zugang zu Berlin. 


Le jour de gloire est arrıve. 
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G7 Summit 2021: 


World leaders gather at Carbis 
bay without masks 


| Cornwall | Latest English News 
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„und bitte am Eingang das Hirn abgeben, danke! 
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Toilettenbenutzung 


nur mit negativem Test 


(max 24 Std. alt) 


Es fehlt eventuell der Zusatz: „Nichtgetestete mögen Ihre Notdurft vor dem Lokal diskret 


06.06.2021 
Ungenutztes Reservekrankenhaus auf 
Berliner Messegelände wird wieder 


Märkische # Allgemeine 


= anf 
Das Corona-Behandlungszentrum auf dem Berliner Messegelände, dass 
im Frühjahr 2020 errichtet wurde, um dort Corona-Patienten isoliert 
behandeln zu können, soll bis September wieder abgebaut werden. Das 
Notfall-Krankenhaus ist bislang nicht genutzt worden. Der Bau hat über 
20 Millionen Euro gekostet und es ist noch mehr Geld geflossen. 
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Was sehen wir hier? 
Der Chef des Bauhaus war ursprünglich Medizinstudent oder vielleicht Chefarzt. 
Daher weiß er, dass Unternehmer und Handwerker 


weniger ansteckend sınd, als Privatkunden. 


Wer jetzt nıcht kapiert, wie er für dumm verkauft wird, 
der lernt es nımmer. 
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Wie Medıen Panik verbreiten 
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Es gibt immer noch verantwortungslose Personen, die in öffentlichen Verkehrsmittel unge- 
schützt unterwegs sind. Derartige Elemente gefährden nicht nur sich, sondern auch die 
Gesundheit des gesamten Volkskörpers. Solchen liederlichen Figuren sollte man sicher- 
heitshalber mindestens eine doppelte oder dreifache Impfladung verpassen. 

Update v. 20.05.2021: Die dritte Ladung für bereits Geimpfte wird bereits von „Exper- 


tinnen und Experten" angekündigt - man spricht von „Booster-Shots". 





Der wahre Grund für die 
Mundschutz-Masken 


Früher mussten Sklaven eine Mundmaske tragen 
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Der sichere Arbeitsplatz für die Chefsekretärin. 
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0,02 % sterben an Covid. 
Der Rest durch Krebs und Infarkte, inkl. Haushaltsunfälle, 
Verkehrsunfälle, Messerstecher, Sportunfälle. 


Besonders gefährlich: Die Überlastung der Sportler beim Murmelwerfen. 
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Mark Twain (Samuel Langhorne Clemens): "Zensur bedeutet, ei- 
nem Mann zu sagen, daß er kein Steak haben darf, nur weil ein Klein- 
kind es nicht kauen kann." 


Tacitus (ca. 55-ca. 120 n.Chr.), römischer Geschichtsschreiber: 

"In den verdorbensten Staaten gibt es die meisten Gesetze." 

S 

John Swinton 

(1829-1901) ehemaliger Herausgeber der New York Times: 

„Es gibt zu dieser Zeit in der Weltgeschichte in Amerika keine solche 
Sache wie eine unabhängige Presse. Sie wissen das und ich weiß es. Es 
gibt nicht einen von Ihnen, der es wagt, seine ehrliche Meinung zu 
schreiben, und wenn Sie es würden, wissen Sie im voraus, daß sie nie 
im Druck erscheinen würde. Ich werde wöchentlich dafür bezahlt, um 
meine ehrliche Ansicht aus der Zeitung, mit der ich verbunden bin, he- 
rauszuhalten. Andere von Ihnen erhalten ähnliche Vergütungen für ähn- 
liche Dinge und jeder von Ihnen, der närrisch genug wäre, ehrliche 
Meinungen zu schreiben, würde sich auf der Straße wiederfinden um 
sich nach einer anderen Arbeit umzusehen. Wenn ich es mir erlauben 
würde, meine ehrliche Meinung in einer Ausgabe meiner Zeitung er- 
scheinen zu lassen, wäre ich meine Beschäftigung vor Ablauf des Tages 
los. 

Die Aufgabe der Journalisten ist es, die Wahrheit zu zerstören, gera- 
de heraus zu lügen, zu verdrehen, zu verunglimpfen, vor den Füßen des 
Mammons zu kuschen und sein Land und seine Rasse um sein tägli- 
ches Brot zu verkaufen. 

Sie wissen es und ich weiß es. 

Was für eine 


Narrheit ist dieses Trinken auf eine unabhängige Presse! 


Wir sind die Werkzeuge und Vasallen reicher Männer hinter der Sze- 
ne. Wir sind die Hampelmänner, sie ziehen die Fäden und wir tanzen. 
Unsere Talente, unsere Möglichkeiten und unser Leben sind das Eigen- 
tum anderer Männer. Wir sind intellektuelle Prostituierte." (Vor Redak- 
teuren im Jahre 1889. Zit. nach: Richard OÖ. Boyer und Herbert M. Mora- 
is, Labor's Untold Story, NY United Electrical, Radio & Machine Workers 
of America, 1955/1979.) 

S 

Alexander Issajewitsch Solschenizyn: "Typisch für ein 

marxistisches System ist es, Kriminelle zu schonen, aber politische 
Gegner als Kriminelle zu behandeln." Zit. in Nation & Europa, April 1999, 
S. 62. 


S 

Johann Gottfried Seume (1763-1810), deutscher Schriftsteller: 

"Mit der Furcht fängt die Sklaverei an, aber auch mit Zutrauen 
und Sorglosigkeit." 

S 


Der Klügere gibt so lange nach, bis er der Dumme ist. 


S 

Arthur Schopenhauer (1788-1860), deutscher Philosoph: 

"Vergeben und vergessen heißt, gemachte kostbare Erfahrungen zum 
Fenster hinauswerfen." 


S 

Friedrich Schiller: 

"Die Mehrheit? Was ist die Mehrheit? 

Mehrheit ist der Unsinn; 
Verstand ist stets bei Wen’'gen nur gewesen. 
Bekümmert sich um's Ganze, wer nichts hat? 
Hat der Bettler eine Freiheit, eine Wahl? 


Er muß dem Mächtigen, der ihn bezahlt, 

Um Brot und Stiefel seine Stimm' verkaufen. 
Man soll die Stimmen wägen, und nicht zählen; 
Der Staat muß untergehen, früh oder spät, 

Wo Mehrheit siegt und Unverstand entscheidet." 
(Aus seinem Drama "Demetrius"). 


S 

Friedrich Schiller: 

"Es gibt nur eine Sittlichkeit, und das ist die Wahrheit; es gibt nur ein 
Verderben, und das ist die Lüge." 

S 

Die Lüge ist die schärfste Waffe der Marxisten-Bolschewiken. 
Der Zweck heiligt die Mittel! 

(Leo Trotzkij, Organisator der Roten Armee der UDSSR) 

S 

Jean-Jacques Rousseau (1712-1778), französischer Philo- 
soph und Gesellschaftskritiker: 

"Beleidigungen sind die Argumente je- 

ner, die über keine Argumente verfügen." 


S 

Romain Rolland (1866-1944), französischer Dichter: 

"Demokratie, das ist die Kunst, sich an die Stelle des Volkes zu setzen 
und ihm feierlich in seinem Namen, aber zum Vorteil einiger guter Hirten 
die Wolle abzuscheren." 


S 

Karl Anton, Prinz Rohan (1893-1975), sudetendeutscher Geistes- 
wissenschaftler und Journalist: 

"Die Voraussetzung dafür, daß die Zeit im Schatten der Weltgeschichte 

für das ganze deutsche Volk fruchtbar werde, ist die Standfestigkeit 

von einzelnen und Gruppen, und seien es noch so kleine Minderheiten, 
die, unbeirrt durch die sogenannte Wirklichkeit des Tages, die Identität 

der Nation in sich tragen, wahren und verkörpern und sich derart als 

Hüter der Kontinuität der deutschen Geschichte bewähren, die durch nichts 
unterbrochen wurde oder wird und aus der nur Schwächlinge zu desertieren 
versuchen." 


S 
Ronald Reagan (1911-2004), 40. amerikanischer Präsident: 
"Den Deutschen ist ein Schuldgefühl aufgezwungen worden - und zu 


Unrecht auferlegt." Aus: Charles E. Silberman, A Certain People, 1985, 
S. 361. 


S 

Walther Rathenau (1867-1922), deutscher Außenminister, 

Sohn jüdischer Eltern: "Frankreich ist heute politisch sehr stark: Durch 
eine große und siegreiche Armee und durch mächtige Bündnisse. Aber 
auch wenn die Bündnisse fünfhundert Jahre lang mit Italien, England, 
Amerika standhalten, ohne sich auch nur einen Augenblick zu lockern, 





"Brief an Frankreich", 6. Februar 1920. Zit. in: Nachgelasse- 
ne Schriften Bd. 1, S. 113-116. 


„Das deutsche Kriegsschuldbewußtsein stellt einen Fall von geradezu 
unbegreiflicher Selbstbezichtigungssucht ohnegleichen in der Geschichte 

der Menschheit dar. Ich kenne jedenfalls kein anderes Beispiel in der Geschichte 
dafür, daß ein Volk diese nahezu wahnsinnige Sucht zeigt, die 

dunklen Schatten der Schuld auf sich zu nehmen an einem politischen 
Verbrechen, daß es nicht begangen hat, es sei denn jenes Verbrechen, sich 


selbst die Schuld am Il. AR: aufzubürden...“ 


"Wir Juden sind die Vernichter und wir werden immer die Vernichter bleiben. Egal was ihr 
auch tun werdet, unsere Wuensche koennt ihr nie befriedigen. Wir werden daher immer 
vernichten, denn wir wollen unsere eigene Welt." (aus dem Buch YOU GENTILES vom 
juedischen Autor Maurice Samuels, Seite 155) 


"Wir treiben die Christen in einen Krieg indem wir deren Dummheit, 
Ignoranz und nationale Eitelkeit ausnuetzen. Sie werden sich 
gegenseitig massakrieren und dann haben wir genug Platz fuer unser 
eigenes Volk." 

(Rabbi Reichorn, in Le Contemporain, Juli 1880) 

S 

„Unsere Rasse ist die Herrenrasse. 

Wir sind heilige Götter auf diesem Planeten. 

Wir sind so weit entfernt von den minderwertigen Rassen, 

wie sie von Insekten sind. (...) 





Unser irdisches Reich wird von unseren Führern mit einem Stab 
aus Eisen regiert werden. 
Die Massen werden unsere Füße lecken und uns als Sklaven dienen!” 


— Israels Ministerpräsident Menachem Begin 
in einer Rede vor der Knesset. 

Amnon Kapeliouk, “Begin and the Beasts’”, 
New Statesman, 25. Juni 1982 -. 


